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Ferienprogramm der SpoFunnis
Teningen. „SpoFunnis“, der Sport-,
Fun- und Erlebnisclub der SG Kön-
dringen-Teningen, führt auch wäh-
rend der Herbstferien in der Ludwig-
Jahn-Halle das populäre Hallen-
ferienprogramm „Sport&Fun“ durch.
Nach dem Start am 31. Oktober wird
das Programm ab heute, Mittwoch, 2.
November, bis Freitag, 4. November,
fortgesetzt. Täglich von 9 bis 13 Uhr
können Teilnehmer zwischen 6 und

13 Jahren zwischen verschiedenen
Sport- und Spielangeboten wählen.
Heute startet ein Tischtennisturnier;
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nis.de, www.facebook.de/spofunnis,
telefonisch unter 07641 / 9379999, per
E-Mail: spofunnis@web.de.
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Emmendingen (sth). Farbenfroh strahlen insgesamt 127 tanzende oder
springende Figuren in Blau, Rot, Gelb und Grün an der rund 25 Meter
langen Bauwand in der Abteilung Geburtshilfe im Kreiskrankenhaus
Emmendingen. Frei nach Motiven von Keith Haring hat jedes der insge-
samt 127 Kinder aus der Sprachheilschule und dem Schulkindergarten
eine Figur auf Papier gemalt und ausgeschnitten. Schüler der vierten
Klasse schrieben zusätzlich Aufsätze über den Künstler. Verwaltungsdi-
rektor Norbert Kuprian bedankte sich mit echten „Gummibärchenfigu-
ren“ bei den Schülern und der Schulleiterin Silvia Lindenau für die le-
bendigen Kunstwerke. Hinter der Wand wird zurzeit eine neue geburts-
hilfliche Station mit Zimmern für Neugeborene gebaut. Bevor die Babys
die modernen Räume beziehen, ist für die Rettung der Kunstwerke ge-
sorgt: Die Figuren lassen sich abnehmen und sind mit den Namen der
Kinder beschriftet. Foto: Landratsamt Emmendingen

antike und Frühmittelalter. Die archäologischen Ausgrabungen der
frühalemannischen Siedlung und die Rekonstruktion des Aleman-
nenhofes auf dem Freigelände fand das Interesse der Schüler ebenso
wie die Erlebnispädagogik: alte Getreidesorten dreschen, Drechseln
auf der Spannbogen-Drechselbank, Getreide mahlen mit dem Mörser
und mit der römischen Handmühle. Höhepunkt war nicht nur für die
Jungens die Schlacht bei Straßburg im Jahr 357 n. Chr. Im Spiel konn-
ten die Schüler sich als Alemannen und Römer verkleiden und die
historische Szene darstellen – Geschichtsunterricht als erlebteVergan-
genheit. Abschließend wurde gemeinsam mit der Lehrerin unter der
Leitung von Elly Braun ein Erntekranz geflochten, der auf dem Muse-
umsgelände beim Schaugarten zu sehen ist. Foto: Schule


